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Der nene Reichstag
Die Schlußfolgerungen die ſchon aus dem Ergebnis der

Hauptwahlen auf die Zuſammenſetzung des neuen Reichs
kages gezogen werden konnten haben durch die nunmehr
vollzogenen Stichwahlen keine Aenderung erfahren eine
weſentliche Verſchiebung des ehrheits ver
hältniſſes iſt nicht eingetreten Der Ruck nach
links der konſtatiert werden kann iſt nicht kräftig genu
geweſen die Sozialdemokratie hat ihre Reihen meiſt au
Koſten der liberalen Parteien verſtärkt den Konſervativen
aber iſt es in den Stichwahlen ebenſo wie den National
liberalen gelungen dank des in den meiſten Wahlkreiſen
erfolgten gemeinſamen Vorgehens der bürgerlichen Parteien
gegen den ſozialdemokratiſchen Stichwahlkandidaten die Zahl
ihrer Mandate nahezu wieder zu erreichen Das iſt nämlich
das Charakteriſtiſche der diesmaligen Wahlen daß allebürgerlichen Parteien faſt ihre Poſition erſt
durch die Stichwahlen wieder zu gründen ver
mochten während die Sozialdemokraten gleich im erſten
Wahlgange ihre ſeitherige Mandatsziffer erreichten Die
beliebte Redensart gewiſſer rechtsſtehender Organe von den
fremden Krücken auf denen dieſe oder jene Partei in den
Reichstag hineinhumpelt wird von jetzt an alſo aus dem
parteipolitiſchen Tagesſtreit ausſcheiden müſſen auf der
anderen Seite aber wird die Rechte gut tun ſich ſtets be
wußt zu bleiben daß ſie wenn ſie ohne ſonderliche Verluſte
davongekommen iſt dies in der Hauptſache den böſen Frei
ſinnigen zu verdanken hat deren Stimmen in ca zwanzig
Wahlkreiſen entſcheidend waren und die es in allen dieſen
Fällen vorzogen die rechtsſtehende Partei zu unterſtützen
ſtatt die Zahl der ſozialdemokratiſchen Mandate zu ver
mehren Es will uns deshalb außerordentlich deplaziert
erſcheinen wenn ſchon jetzt gewiſſe Blätter ſich darin ge
fallen über das Ende des Liberalismus zu triumphieren
ſie verkennen durchaus daß dieſer Liberalismus doch noch
in der Lage iſt Einfluß auf die Geſtaltung der De e
verhältniſſe im Reichstage auszuüben vergeſſen daß es in
ſeiner Hand gelegen hat der Zuſammenſetzung des Reichs
tages eine Geſtalt geben die wenn ſie bei vollbeſetztem
Hauſe vielleicht auch nicht ausgereicht hätte die Entſcheidung
zu veeinfluſſen doch ganz erheblich mehr als ſeitlang den
Gang der Dinge im Parlamente nach ihrem Willen zu
geſtalten2 Möglich daß die linke Seite des Reichstags hierzu auch

in ihrer gegenwärtigen Zuſammenſetzung noch in der Lage
iſt Die Kardorff Parteien haben etwa zwanzig
Mandate eingebüßt die größtenteils der Linken zugute gekommen ſind Iſt das auch nicht viel ſo bedeutet
es doch immerhin eine Verſtärkung der Linken die ihre
Wirkung zumal dann äußern wird wenn die konſervativen
und die ihnen naheſtehenden Parteien auch im neuen
Reichstage fortfahren ſo wenig Arbeitseifer zu zeigen wie
ſie bisher die Periode der Durchpeitſchung des Zolltarifs
ausgenommen in der verfloſſenen Legislaturperiode bekundet
haben Jn demſelben Maße in dem die Parteien der
Rechten durch ihre lückenhafte Beteiligung an den Be
ratungen die Präſenz des Reichstages abſchwächen pflegt
die Linke vor allem die ſozialdemokratiſche Fraktion
ziemlich vollzählig zur Stelle zu ſein und ſo kann es leicht
kommen daß ſie ungeachtet ihrer numeriſchen Unterlegenhett
ausſchlaggebend wirken kann und das um ſo mehr als
auch das Zentrum recht häufig viel leere Plätze im Reichs
hauſe am Königsplatz aufzuweiſen hat Vielleicht zeitigt
dieſe mehr als bisher nahegerückte Möglichkeit den einen
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Erfolg daß die Regierung ſich nach der ſommerlichen Pauſe
ernſtlicher als ſeither mit der Diätenfrage beſchäftigt
Wäre das der Fall dann hätte der Ausfall der Wahlen
von vornherein ſchon ein Ergebnis gebracht das die elfte
Legislaturperiode des Deutſchen Reichstages vor ihren Vor
gängerinnen auszeichnet

Aber ſei dem wie ihm wolle Eins läßt ſich mit ziemlicher
Beſtimmtheit an Hand des Wahlergebniſſes ſagen die
Ausſichten auf das Zuſtandekommen neuer
Handelsverträge haben ſich gebeſſert Sie ſind
ſchon um deswillen freundlicher geworden weil die Wahlen
das extreme Hochſchutzzöllnertum die Agrarier faſt völlig
aus dem Reichstage weggeblaſen haben Sogar der
gewichtige Dr Oertel hat dem Sturme der nach links

hinüberwehte nicht widerſtehen können und ſingt jetzt in denSpalten ſeines Blattes elegiſche Klagelieder Mit den
ebenfalls durchgefallenen Roeſicke Dietrich Hahn und
Schrempf ſowie denen die ſich von ihren agitatoriſchen
Künſten feſſeln ließen bildete er der ſchwachen Regierung
und den um ihre Mandate beſorgten Konſervativen gegen
über gewiſſermaßen den Hemmſchuh der ſie hinderte mit
Klarheit und Wahrheit an die wirtſchaftliche Geſetzgebung
heranzugehen Nach dieſer Richtung hin iſt jetzt die Bahn
frei geworden und Graf Bülow wird ebenſo aufatmen wie
die Konſervativen die ſich bisher nur zu leicht von den
agrariſchen Schreiern einſchüchtern und ins Schlepptau nehmen
ließen Die Beſeitigung der extrem hochſchutzzöllneriſchen
Richtung im Verein mit dem beträchtlichen Anwachſen der
extrem freihändleriſchen Seite läßt die Hoffnung berechtigt
erſcheinen daß ein geſunder Mittelweg innegehalten und
die zollpolitiſche Geſetzgebung aller Stürme ungeachtet doch
noch zu einem gedeihlichen Abſchluß gebracht werden kann den
wir natürlich nach wie vor in der Richtung der Capriviſchen
Handelsverträge erblicken Das Proklama der Sozial
demokratie nur ſolchen Verträgen zuſtimmen zu wollen die
keinerlei Erhöhungen der Zölle auf Lebensmittel gegenüber
den jetzt geltenden Verträgen enthalten nehmen wir dabei
nicht ſonderlich ernſt Je ſtärker ſie geworden iſt deſto
mehr tritt an ſie die Notwendigkeit heron ſich zu einer wirk
lich ar Mitarbeit an der Geſetzgebung zu
entſchließen und das Gegenteil wäre es wollte ſie einen
vertragloſen Zuſtand einem geregelten Verhältnis vorziehen
auch wenn dieſes nur ganz unbedeutende weil nicht zu ver
meidende Erhöhungen auf dem einen oder anderen Gebiete
zur Vorausſetzung hätte Dieſe Notwendigkeit aber nun
praktiſch zu zeigen daß ſie auch in der Lage iſt
anders als rein negierend ſich r betätigen der
Zwang hierzu der gewiſſermaßen mit ihrem Anwachſen
verbunden iſt bildet das Moment d einigermaßen
mit dem Mandatsgewinn der t verſöhnen
kann Rückt ſie nunmehr in die Reihen der geſetzgeberiſch
wirkenden Parteien ein dann will es nicht ſonderlich viel
bedeuten daß die Sozialdemokratie die zweitſtärkſte Partei
des Reichstags geworden iſt treibt ſie aber das alte Spiel
weiter ſucht ſie nach wie vor die bürgerlichen Parteien zu
hindern die Geſetzgebung entſprechend den realen Verhält
niſſen zu geſtalten und nicht auf ein Wolkenkuckucksheim zu

rer dann wird auf die Flut die Ebbe folgen ſo
icher wie ſich jetzt die agrariſchen Hochgewäſſer verlaufen
haben Deshalb iſt es verkehrt und unpolitiſch vom neuen
Reichstag Maßregeln gegen die ſoz aldemokratiſche Gefahr
zu verlangen Wie ſie durch die verkehrte Politik die im
Reiche getrieben worden iſt heraufbeſchworen wurde ſo
wird ſie verſchwinden wenn eine vorſichtige geſetzgeberiſche
Gebahrung der Regierung und der übrigen Parteien ihr

Nachdruck verboten

Die Große Berliner Kunſtausſtellung
So oft ich die Ausſtellung beſuche immer wieder locktes mich in den berühmten Hrintſabt in dem trotz ſeiner

ominöſen Zahl dreizehn kein einziges Werk dem Tode des
Nichtbeachtetwerdens geweiht iſt Wenn ich in meinem erſten
Bericht die großen in die Augen fallenden Schlager hervor
gehoben ſo will ich heute einige auf zarteren intimeren
Wirkungen beruhende Gemälde en

Da iſt ein Bild von Gari Melchers Mann mit
Mantel das ein Meiſterwerk ſcharfer Charakteriſtik
Farbengebung und maleriſch techniſcher Ausführung den
feſſelnden Reiz der Porträts der großen alten Meiſter aus
übt Der Mann trägt gelbe Reithoſen und Stiefel zumAusgehen bereit tubyſt er den linken Handſchuh zu während

den Oberkörper ein läſſig übergeworfenes Cape bedeckt Das
häßliche aber charakteriſtiſche energiſche Züge weiſende
Geſicht iſt dem Beſchauer zugewendet Das Gelb des Reit
koſtüms und das Braun der Handſchuhe ſind mit hervor
n Kunſt in den neutralen Grundton hineingeſetzt

Gari Melchers Landsleute ſind noch nie mit einer ſo
mponierenden Kollektion aufgetreten wie in der diesjährigen
Berliner Ausſtellung Man hat den Amerikanern den ge
ſamten linken Teil des neuen Hauptraumes und den an
ſtoßenden Saal zwölf eingeräumt Neben Melchers ſind eszwei ſeiner e die ausgezeichnete Porträts
wahre Kabinettsſtücke geliefert haben James Shannon
und John Sargent

Shannon hat in dem Bildnis des Sportmalers Phil May
ſein Beſtes gegeben Ein robuſter wetterfeſter Mann

m Alkohol ſcheinbar nicht abhold im roten Jagdrock die
arre in der behandſchuhten Linken den Hut in der
ten bereit auf eine luſtige wilde Hetzjagd zu reiten

Perig e Kunſt ſteckt in dieſem Bild die Kunſt eine
Perſönlichkeit im VBildniſſe markant wiederzugeben Das

männlich Feſte Studierte und doch Freie dieſes Malers
löſt tiefe eindringliche Wirkungen aus

e Sargent hat einen blonden Jüngling 790 gemalt
in ſchwarzer Tracht mit blaſſem weichlichem kränklichem
Geſicht das keineswegs bedeutend erſcheint aber durch die
mädchenhafte Zartheit der Haut den Maler gereizt haben
mag Das Bild iſt von feinſter Delikateſſe der Farbe und
mit einer Schlichtheit und Jnnerlichkeit herausgebracht daß
a t ungern nur von dieſem prunkloſen Meiſterwerk
rennt

en W glücklich erſcheint ein George Hitchcock mit
ſeinem Bilde Beſiegt Ein Ritter auf weißem Pferde
reitet geſenkten Hauptes mitten durch blühende weiße rote
lilafarbene Tulpenfelder der Heimat zu Das Bild iſt ge
ſchmacklos und unglücklich in der Konzeption es feſſelt
umſoweniger als der arme Ritter dem Veſchauer ſeinen
werten Rücken zukehrt und dadurch das Jntereſſanteſte
rig jeden Menſchenkindes unterſchlagen wird Das

eſicht

Aus der Fülle der amerikaniſchen Porträtarbeiten ma
noch William Daunats Bildnis der Herzogin Pau
von Mecklenburg herausgeſchöpft werden Der feine
großäugige Puppenkopf ruht auf einem mildroten Hinter
grunde auf einem ungeheuren Roſenblatt an der
vollen Büſte famos angepaßt iſt eine erblühte Maröéchal
Nielroſe welche auf der Bruſt prangt Das Bild iſt flott
hingeworfen die rötlichblonde Farbentönung der Haare be
ſonders gut hervorgebracht

Mit recht intereſſanten Bildniſſen vertreten ſind noch
Wiles das lebensſprühende Porträt einer gefeierten
amerikaniſchen Bühnenkünſtlerin Miß Julia Marlowe im
weißen virtuos gemalten Atlasgewand auf welchem dieW Spitzen wie hingehaucht eſcheinenh Be r ein
ebensgroßes Knieftück Bildnis des Malers William Walton
kraftvoll plaſtiſch in tiefen warmen Tönen gehalten
Luiſe Cox Chaſe Pearre u a m

rn jenſeits des großen Waſſers ſeiVon den Landſchafte
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den Einfluß auf die Maſſen nimmt und ſie zwingt gemeinr
ſam mit denen zu arbeiten aus deren Verhalten ſie bishe
ihren Agitationsſtoff zog Tut ſie das aber nicht dannwird ihre eigene ülruchtbarteit den Damm bilden an dem

ſie ſich zurückſtaut SchT r Ju QöÜ JDaher e
Berufs und Gewerbezählung

Jm Jahre 1905 ſoll eine Wiederholung der deutſchen Berufs
und Gewerbezählung ſtattfinden Merkwürdigerweiſe iſt in letzter
Zeit die Frage aufgeworfen worden ob eine ſolche Zählung
ſchon 10 Jahre nach der letzten nötig ſei Darum ergreiſt Prof
Werner Sombart in der Sozialen Praxis das Wort um die
Zählung pro 1905 dringend zu befürworten

Wir müßten uns daran gewöhnen können in Abſtänden von
fünf zu fünf Jahren die Jnventur unſerer Volkswirtſchaft

enau wie diejenige unſerer Bevölkerung aufgenommen zu
ehen Jedenfalls ſind in unſerer Zeit zehn Jahre die

allerlängſte Spanne innerhalb der die Berufs und
Gewerbezählungen wiederholt werden müſſen wenn ſie über
haupt noch einen Sinn haben ſollen den Sinn nämlich daß
die letzte ſo lange einigermaßen als Gegenwartsdarſtellung

kann bis die Ergebniſſe der nächſten veröffentlicht ſind
n unſerer Zeit das iſt die Pointe Denn unſere Zeit

iſt auf den meiſten Gebieten des volkswirtſchaftlichen Lebens
eine Zeit raſcher und grundſtürzender Neubildungen im all
gemeinen Ganz beſonders aber iſt die deutſche Volkswirt
ſchaft ſeit dem Jahre 1895 dermaßen umgeſtaltet daß ſchon
heute ein großer Teil der Ziffern unſerer letzten Reichsſtatiſtik
gänzlich veraltet ſind Wenn daher in jedem Falle der zehu
jährige Turnus der äußerſt lange iſt ſo iſt die Veranſtaltung
einer allgemeinen Berufs und Gewerbezählung im Jahre 1905
ein beſonders dringendes Bedürfnis

Aber ein Bedürfnis iſt auch eine größere Spezialiſierung
dieſer Statiſtik So zum Beiſpiel Bei der Statiſtik der
Handwerksbetriebe muß wenn irgend möglich eine
grege eingeſchaltet werden ob der Betrieb vorwiegend

eparaturbetrieb ſei oder nicht Das techniſche Wie
bleibt hier unerörtert Die Frage iſt entſcheidend für das
Geſamturteil über das Handwerk Wird ſie nicht geſtellt iſt
die ganze Statiſtik des gewerblichen Kleinbetriebes faſt wertlos
Damit dieſe an Wert gewinne muß auch mit ler An
ſtrenspug darauf geſonnen werden wie man das gzefürchtete
z H f fr R zu Haus für fremde Rechnung ſo faßt daß
nicht nenn Zehntel der Fiſche durch das Netz gehen wie es
jetzt zweifellos der Fall iſt Dann noch eins die Gewerbe
ſtatiſtik kennt nur Warenhandel ſchlechthin ohne Detailund Engroshandel zu unterſcheiden Das iſt unerhört
Eine Statiſtik die dieſe beiden toto coelo verſchiedenen Dinge
nicht ſcheidet beraubt ſich zur Hälfte ihres Wertes Es iſt
eine der dringlichſten Aufgaben daß dieſem Uebelſtande ab
geholfen werde Die Frage die hinzuzufügen wäre würde
ten ißen Haben Sie einen offenen Laden Ja

oder nein
Sombart will das was er zur Begründung der Notwendigkeit
häufiger Statiſtiken der volkswirtſchaftlichen Struktur angeführt
hat allerdings nicht für die Landwirtſchaft gelten laſſen weil

4ieſe ſich ſehr langſam verändere Er meint daher daß man
1905 von einer landwirtſchaftlichen Betriebsſtatiſtik abſehen
könne um ſie erſt 1910 oder 1915 zu wiederholen

Die Börſe und die Wahlen
Aus Berliner Börſenkreiſen wird uns geſchrieben
Die Berliner Börſe hat das Geſamtergebnis der Reichstagswahl

mit Zuverſicht und Schadenfreude begrüßt Mit
Schadenfreude inſofern als die agrariſchen Heißſporne die als
Vorkämpfer für jene Börſengeſetzgebung gewirkt haben die ſich
als das Werk eines wirtſchaftlichen Dilettantismus erwieſen hat
der das Gute will und das Böſe ſchafft ſich vergeblich um nen

vor allem William Coffin mtt ſeinem ſtimmungsvollen
SomerſetTal hervorgehoben das ſich in Philadelphia

bereits die goldene Medaille geholt hat Der Abend ruht
auf Wald und Wieſen die Sonne iſt juſt untergegangen
und ihre letzten Strahlen röten die gelbgrauen Wolken in
deren Behandlung der Maler den Schwerpunkt ſeiner Arbeit

hat Wie die fliehenden Sonnenſtrahlen mit den
eicht r Schäfchen gleichſam ſpielen das iſt mit

einer ſchönen Künſtlerſchaft auf die Leinwand gezaubert
Sein Landsmann Curran rreicht ihn nicht ganz indem Hochgebirgsbild Das Lauterbruner Tal man ſieht

d oben die vergletſcherten Felſen tief unten die kleinen
auernhäuschen inmitten grüner Matten Sehr hübſch

komponiert aber zu leicht und verſchwommen in der Farbe
und daher etwas blutleer wirkend

Weit übertroffen wird der Amerikaner von unſerem
Landsmann Karl Vinnen der zwei an Flächen große aberauch bedeutende Landſchaften ausgeſtellt hat die an Segantini

gemahnen Jm Parke Saal 13 und Mittagsbrüten
Saal 17 n beiden Gemälden gibt er was Zola von

einem Kunſtwerk fordert ein Stück Natur geſehen von
einem Temperament Jn Mittagsbrüten einer einfachen
Wieſe und Waldlandſchaft in deren Vordergrund eine Kuh
den Schatten der Bäume ſucht iſt die Jntenſität be
wundernswert mit welcher die glühenden Hitzwellen der
nicht ſichtbaren Sonne dem Bilde aufgeprägt ſind Man

dieſe ſtechende Sonne und gleichzeitig auch den kühlenden
Schatten der Bäume Prächtige Lichteffekte eine helle
leuchtende Farbigkeit d auf dem zweiten großen Gemälde

Jm Park Junge Buchen und Birken bilden ein friſch
rünes Blätterdach während auf dem Boden noch das
ote ſattrote Herbſtlaub des Vorjahres liegt unterbrochen

durch das grüne ſammetweiche Moos das am Wege wächſt
Das iſt ein Bild Jetaug in vornehme Ruhe ſtille Freudeſatte Behaglichkeil Vinnen iſt ein Könner ein Ganz
gar ein deutſcher Heimatkünſt Die Bilder fallen dem

eſchauer ſchon durch ihr Rieſenſormat in die Augen ſie
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Mandate bemüht haben Und die Zuverſicht der Börſe war
in Folgendem begründet Den geſetzgebenden Faktoren des
neuen Reichstages die über jene Börſenreformen zu ent
ſcheiden haben werden deren Einführung bekanntlich in der
Nöſicht des Handelsminiſters Möller ſteht gehören auch neue
Männer an von denen eine beſondere Tatkraft bei der Beſei
tigung der durch Vorurteile entſtandenen Jrrtümer der alten
Vörſengeſetzgebung zu erwarten iſt Zu dieſen zählen der
bekannte Syndikus der Han delskammer Berlins Dr Dove
und der langjährige bekannte Vorſitzende der Zulaſſnungsſtelle
der Berliner Börſe Stadtälteſter Kaempf Von dem letzt
genannten Abgeordneten der Stadt Berlin der zwar körperlich
an einer nicht hinwegzudiſputier enden Kurzſichtigkeit leidet aber
geiſtig ein überaus weitblickender Wirtſchaftspolitiker iſt er
wartet man einen Erſatz für den bekanntlich nicht mehr unter
den Lebenden weilenden Dr Siemens der während
ſeines parlamentariſchen Wirkens allzeit beſtreht war
den geſetzgebenden Faktoren die nationale Bedeutung
der Berliner Vörſe gleich den Börſen von London Paris und
New York an der Hand ſeines reichen Wiſſens nachzuweiſen
Wie Dr Sijemens langjährig erſter Leiter der Deutſchen Bank
war auch Stadtälteſter Kaempf nomen est omen erſter
Leiter der ebenfalls bedeutſamen Bank für Handel und Jnduſtrie
in Berlin Ferner verdient noch erwähnt zu werden daß erſtlich
von dem unter den zahlreichen Abgeordneten der äußerſten
Linken beſonders als gemäßigter Wirtſchaftspolitiker hervor
ragenden Dr Bernſtein eine günſtige Beeinfluſſung der Fraktion
zu einer geſunden Reform der ungeſunden Börfengeſetzgebung
wohl zu erwarten iſt und ſchließlich last not least daß
das ſür die Börſe ſo weſentliche Zuſtandekommen der Handels
verträge durch den neuen Reichstag an günſtigen Ausſichten
gewonnen hat Nach alledem und alledem erinnert übrigens
die zuverſichtliche und frendige Beurteilung des neuen Reichs
tags durch die alte Börſe in Berlin an das ernſte Scherzwort
aus dem engeren Vaterlande unſeres Reichskanzlers an das
Mecklenburgiſche Wat den eenen ſin Uhl is den annern ſin
Nachtigall

Sachſen die Hochburg der Sozialdemokratie
Die ſchlimmſten Befürchtungen hinſichtlich der Stichwahlen

ſind in Sachſen in Erfüllung gegangen die Sozialdemokratiehat von fünf Wabltrefſen vier erobert Leipzig Stadt
Vorna Oſchatz und Freiberg nachdem ihr bereits im erſten
Wahlgange ſechs zugefallen waren Mit den ſchon in ihrem
Beſitz befindlichen Mandaten verfügt ſie alſo jetzt über
22 Reichstägsſitze Wäre ihr auch noch Banutzen anheim
gefallen wo die katholiſchen Wähler den Antiſemiten Gräfe
heraushieben ſo wäre Sachſen ausſchließlich durch Sozialdemo
kraten im Reichstag vertreten da es nur über 23 Mandate
verfügt Aber auch fw ſchon kann die L Vztg Sachſen die Hochburg
der Sozialdemokratie nennen Jn Leipzig wurde der Sieg Motte
lers von den bis in den ſpäten Nachtſtunden die Straßen durch
wogenden vor den Zeitungen und den ſozialdemokratiſchen
Sammellokalen ſich ſtauenden ungeheuren Maſſen mit frene
tüſchem Jubel mit Hochrufen und Händeklatſchen aufgenommen
während die Wahlextrablätter von Mitgliedern der Ordnungs
parteien vielfach mit Rufen wie Pfui Teufel Es iſt eine
Schande zuſammengeballt und zu Boden geworfen wurden
Während man ſich hie und da mit dem Worte zu tröſten ſucht
Duck dich und laß vorüber gah n das Wetter wollt ſein Willen

ha n, zeigt man ſich andernteils bereits beſtrebt aus der
Niederlage für den kommenden Kampf zu lernen
Selbſt die miniſterielle Leipziger Zeitung ſchreibt es rücke doch
die Annahme nahe daß im Volke zur Zeit eine ſtarke Unzu
friedenheit vorhanden ſei Es heiße jetzt den Gründen dieſer
Unzufriedenheit nachzugehen und dem Reſultat entſprechend zu
verfahren und gemäß dem Beiſpiel des Feindes nach dem be
endeten Kampfe ſogleich den neuen Kampf ins Auge zu faſſen
Der jungliberabe Verein iſt noch einen Schritt weiter
gegangen Der Nat Ztg wird aus Leipzig geſchrieben

Der hieſige jungnational liberale Verein beſchloß in der
Sitzung vom 22 Juni das Vorgehen des Vorſtandes zu
genehmigen der in der letzten Stunde um Ausſtreuungen ent
gegenzutreten bekannt gemacht hatte daß ein Beſchluß vor
liege Herrn Prof Dr Haſſe zu wählen Zur Begründung
diente ein früherer Beſchluß des jungnational liberalen Vereins
in dieſer Reichstagswahl noch nicht gegen die Kartellkandidatur
durch eine Gegenkandidatur aufzutreten und das Stimmen
verhältnis im Wahlkreiſe Es wurde weiter feſtgeſtellt daß
das Kartell in Sachſen gänzlich verſagt hätte Der jung
national liberale Verein beſchloß dann an den nationalliberalen
Landesverein die Anfrage zu richten ob er geſonnen ſei für
die Landtagswahl in Sachſen jedes Zuſammengehen
mit den Konſervativen abzulehnen und in jedem
Landtagswahlkreiſe wo ein nationalliberaler Veſtand vorliege
mindeſtens aber in zwei Drittel der Wahlkreiſe beſondere
nationalliberale Kandidaten aufzuſtellen

Cs ſteht nach den bitteren Erfahrungen dieſer Reichstagswahl
zu erwarten daß der Landesverein dieſem Beſchluſſe ſtattgibt
Und es wird ſich dann aus den Ergebniſſen der Aufſtellung

ſelbſtändiger Kandidaturen leicht ein lehrreicher Schluß darauf
ziehen laſſen wie der Liberalismus fährt wenn er entſchieden
das Tiſchtuch nach rechts hin zerſchneidet

Politiſches

die Vereinigten Staaten unternommen Sie haben ſich
nach einer New Yorker Meldung des Londoner Standard
jetzt über die amerikaniſche Landwirtſchaft ausgelaſſen Wie nicht
anders zu erwarten bezeichneten ſie die amerikaniſche Forſt
wirtſchaft als weit unter der deutſchen ſtehend Es exiſtieren
ja in den meiſten Staaten kaum Forſtgeſetze ſodaß blind darauf
los gerodet wird Jn Valhalla fanden die deutſchen Landwirte
das geſchlagene Holz in verfaulendem Zuſtande was ſie auf
falſche Bearbeitung zurückführen Sie halten den amerikaniſchen
Boden für erſchöpft und glauben Amerika werde in nicht ferner
Zeit h Düngemittel aus Deutſchland importieren Die amerikaniſchen Univerſitäten dagegen
fanden durch ihre reichen Stiftungen und ihre vorzügliche Aus
ſtattung den Beifall der Gäſte jedoch fehle den Studenten die
Begeiſterung der Deutſchen

Kirche und Schnle
Jnwieweit ſich bisher Realabiturienten dem juriſti

ſchen und dem mediziniſchen Studinm zugewandt haben geht
aus einer Zuſammenſtellung hervor die A Tillmann in
Berlin im neueſten Hefte der Monatsſchrift von A Matthias
und R Köpke veröffentlicht Jm November vorigen Jahres iſt
eine Erhebung über die Reifezeugniſſe der Studierenden der
preußiſchen Univerſitäten veranſtaltet worden Die Zuſammen
ſtellung der Ergebniſſe dieſer Erhebung gibt folgendes Bild

Zur Zeit der Umfrage waren in den juriſtiſchen
akultäten der preußiſchen Univerſitäten immatrikuliert 5595
tudierende von denen 159 das Reifezeugnis

eines Realgymnaſiums und 23 das einer Ober
realſchule hatten Bemerkenswert ſind auch die Zuſammen
ſtellungen über die Teilnahme an den im weſentlichen für
Realabiturienten geſchaffenen Kurſen zur ſprachlichen
Einführung in die Quellen des römiſchen Rechts die im
Winterſemeſter 1902/03 an verſchiedenen Univerſitäten veran
ſtaltet wurden Von den 85 Teilnehmern 81 Jnuriſten

4 Staatswiſſenſchaftler dieſer Kurſe hatten 63 das Reife
zeugnis eines Realgymnaſiums und 7 das einer Oberreal
ſchule die übrigen waren Gymnaſialabiturienten Neben den
Lateinkurſen finden wie bekannt auch Anfängerkurſe imGriechiſchen ſtatt und zwar für ſolche der medizini
ſchen und philoſophiſchen Fakultät Dieſe Kurſe wurden ab
gehalten in Berlin Göttingen Greifswald Halle Königs
berg Münſter während ſie in Breslau und Bonn nicht zu
ſtande kamen Von den 86 Teilnehmern waren 50 Juriſten
Sehr auffallend iſt es daß nur ein einziger Medi
ziner ſich beteiligte Von den nach Abzug der Juriſten und
Mediziner noch übrigen 35 Teilnehmern an den Kurſen
ſtudierten 8 klaſſiſche Philologie 12 neuere Philologie
3 Deutſch 2 Geſchichte 4 Mathematik und Naturwiſſenſchaften
2 Staatswiſſenſchaften 4 ſonſtige Fächer Die Beteiligung der
Realgymnaſialabiturienten am mediziniſchen
Studium überhaupt war ebenfalls nur gering Von den
2418 Medizinern die in Preußen im Winterſemeſter 1902,/03
immatrikuliert waren fallen auf das Realgymnaſium nur 88
Noch niedriger iſt der Prozentſatz den das Realgymnaſium zu
den 1729 Sindierenden der klaſſiſchen Philologie beiſteuert
nämlich nur 30 Abiturienten der Oberrealſchule waren gar
nur 6 immatrikuliert Geſchichte endlich ſtudierten
257 Gymnaſial und 14 Realgymnaſialabiturienten
und Mathematik und Naturwiſſenſchaften 1343 mit dem Reifezeugnis eines Gymnaſiums nur 6 545 mit dem eines Real
gymnaſinms und 245 mit dem einer Oberrealſchule

Ein ähnliches Verfahren wie gegenüber den thüringi
ſchen Staaten in Sachen der Zulaſſung von Real
abiturienten zum iuriſtiſchen Studium ſchlägt die
preußiſche Regierung gegenüber Bremen ein Jn Bremen iſt
die Zulaſſung zur erſten juriſtiſchen Prüfung wie in Thüringen
nach wie vor von der Beibringnung des Reifezengniſſes eines
Gymnaſiums abhängig gemacht Deshalb hat der preußiſche
Kultusminiſter betreffs der Zulaſſung von Staatsangehörigen
von Bremen zum Rechtsſtudinm in Preußen den Uni
verſitäts Kuratoren bekannt gegeben daß Staatsangehörige von
Bremen auf Grund eines realiſtiſchen Reifezeugniſſes zum Rechts
ſtudium in Preußen nicht zugelaſſen werden können

Wahlbewegung
Wie bei den Berliner Wahlen Wabhlſchwindel geüdt

worden iſt erwähnten wir ſchon Hier noch einige Einzel
Proben wer dort alles gewählt hat ohne in Berlin zu ſein
Die Poſt ſührt folgendes an 95 Bezirk Heinrich Gottlieb

Möckernſtraße 94 befindet ſich im Gefängnis Tegel
at gewählt 92 Bezirk Glatte Ernſt Referendar Teltower

ſtraße 16 verſtorben hat gewählt 24 Bezirk Schmidt
Gottfried Kocbmacher Anhaltſtraße 7 verſtorben hat gewählt
125 Bezirk Horn Wilhelm Kaufmann Hoſſenerſtraße 40 nach
Stuttgart verzogen hat gewählt 119 Bezirk Roller Walther
Lithograph Solmsſtraße 30 nach Heilbronn verzogen hat ge

Deutſche Landwirte hatten Studienreiſen durch R

itlbi h S re a e Die Poſtg nzu daß bere nzeige erſtattet roteWahl eingelegt worden ſei ſt gegen die
Ueber die Wahltumulte in Hagen wo die Sozigl

demokraten in ihrem Uebermut es nicht ertragen können
daß gerade ihr grimmigſter und erfolgreichſter Gegner Eugen

ich ter nicht geſchlagen werden konnke wird uns von dort
geſchrieben Zu wüſten Ausſchreitungen kam es als die Frei
ſinnigen nach Bekanntgabe der Endziffern den Viktoriaſagl ver
ließen Draußen hatten die ob ihrer Niederlage erboſten
Sozialdemokraten Poſto gefaßt und überfielen die Teilnehmer
der freiſinnigen Verſammlung Jn roheſter Weiſe wurden
dieſe mißhandelt und ihnen die Kleider vom Leibe geriſſen Die
Polizei beobachtete eine muſterhafte Ruhe drängte aber
die nach Tauſenden zählende Menſchenmenge in die Neben
ſtraßen wobei mehrmals auf die Beamten geſchoſſen
wurde ohne daß jedoch jemand verletzt wurde Ein Teil der
johlenden und in Wutgeſchrei ausbrechenden Maſſen nahm
ſchließlich an einem Neubau Stellung und bombardierte die
Polizeibeamten mit Steinen wobei mehrere darunter ein
Kommiſſar verwundet wurden Da erſt zog die
Polizei blank und ſäunberte die Straße wobei ca zwanzig
Perſonen durch Säbelhiebe verwundet zwölf verhaftet wurden
Der Platz vor dem Viktoriaſagle war mit zerriſſenen und zer
tretenen Strohhüten Manſchetten und Kleidungsſtücken beſät
Erſt gegen Morgen trat Ruhe ein

Einen großen Stimmenzuwachs der den der andern
Parteien übertrifft rechnet der Hann Courier der national
liberalen Partei in Hannover nach und folgert daraus
daß die Partei demnach in Hannover noch ihre Hochburg zu
ſehen habe Das nationalliberale Organ ſchreibt Jnsgeſamt
beträgt in unſerer Provinz die nationalliberale Stimmenzahl
der diesjährigen Wahl 137,227 Zieht man hiervon die für 1898
unter genauer Abwägung aller Verhältniſſe auf 101,961 berechnete
Zahl der nationalliberalen Wähler ab ſo ergibt ſich ein Zu
wachs von 35,266 Stimmen 34,6 Prozent Die Sozial
demokratie hat 130,082 Stimmen erzielt gegen 98,286
im Jahre 1898 Der Stimmenzuwachs der ſozialdemokratiſchen
Partei hat alſo 31,796 Stimmen 32,3 Prozent betragen
Die konſervative Partei welche es 1898 auf 9906 Stimmen ge
bracht hatte hat bei der diesjährigen Wahl 8635 Stimmen im
1 hannoverſchen Wahlkreiſe erzielt während die Geſamtzahl
der freiſinnigen und national ſozialen Wähler 9466
betragen hat gegen 11,048 im Jahre 1898 Antiſemitiſche
Stimmen ſind bei der diesjährigen Wahl nicht abgegeben
worden Für die Welfen rechnet das Blatt 77,000 Stimmen
die Ultramontanen 43,000 für den Bund der Landwirte 41,000

Dabei muß freilich bedacht werden daß hier weſentlich nur
die Stimmen gerechnet ſind die für Kandidaten der betr Partei
nicht für Kandidaten politiſch naheſtehender Parteien ab
gegeben ſind

Koloniales
Der Miſſionsdirektor der Herrnhuter Brüdergemeinde D

Buchner in Berthelsdorf bei Bautzen iſt als Sachverſtändiger
für Miſſionsangelegenheiten in den Kolonialrat berufen
Für die katholiſchen Miſſionen iſt der Kölner Domkapitular Hespers
Sachverſtändiger Er ſtand wie erinnerlich auch auf der Liſte
der Kandidaten für den Kölner Erzbiſchofsſtuhl

Auskand
Das neue ungariſche Miniſterinm

Das neue ungariſche Kabinett iſt gebildet Die radikale Un
abhängigkeitspartei Koſſuths hat obwohl in der Minderheit den
Einfluß der gemäßigten Liberalen zurückgedrängt und iſt Herr
der Siluation Jm übrigen hat man nur einzelne Mitglieder
der Koſſuthiſten zum Opfer gebracht Die Bildung des Kabinetts
Khunen auf der Grundlage daß die Mitglieder des alten
Kabinetts größtenteils darin Platz finden wird in unterrichteten
Kreiſen damit begründet daß durch Bildung eines Koalitious
kabinetts welchem Vertreter der drei Gruppen der liberalen
Partei angehören die Spaltung innerhalb der
liberalen Partei vertieft worden wäre Die Ver
ſuche des Grafen Khuen den bisherigen Honvedminiſter Baron
Fejervary zum Verbleiben zu bewegen gelten als geſcheitert
Graf Khuen beabſichtigt die Miniſterliſte heute dem König vor
zulegen Die Miniſter werden heute den Eid leiſten
und am Dienstag im Abgeordnetenhauſe erſcheinen Honved
miniſter wird Generalmajor Koloßvary Miniſter a latere
Graf Taſſilo Feſtetics Alle anderen Miniſter des bisherigen
Kabinetts verbleiben im Amte ſodaß alſo die Liſte lautet Graf
Khuen Hedervary Präſidium und Jnneres Lucacs
Finanzen Dr v Wlaſſics Kultus und Unterricht Dr Daranyi
Ackerbau Cſeh Miniſter für Kroation Dr Plosz Junuſtiz
Dr Lang Handel Generalmajor v Kolößvary Honvedminiſter
Graf Feſtetics Krieg

Der Kulturkampf in Frankreich
Auch nicht zu ganz radikalen Schritten läßt ſich die Regierung

durch die Sozialiſten in ihrem Kampfe gegen den Orden hin
reißen Das bewies die letzte Kammerſitzung wieder Die
Kammer nahm die Vorlage über die Autoriſationsgeſuche

ünd wert ſehr eingehend beſichtigt zu werden Auch der
Laie wird an ihnen ſeine Freude haben Jch kenne kaum
einen zweiten Landſchafter der den prüfenden Beſucher
derart in die Natur hineinverſetzt wie dieſer Worpsweder
Meiſter Gegen ſeine ſchlichte Kunſt fällt des Londoners
Walter Crane manieriertes Gemälde Der Jugendbrunnen
gewaltig ab Die Jdee daß Greiſe Kranke Totgeweihte
aus dem Jungbronnen friſche Lebenskraft ſchöpfen wollen
iſt nicht gerade neu zu nennen Allegoriſch ſehr nett iſt
nur Cranes Ausführung die gütige Fee ſo dieſes Waſſer

endet auf einer Seifenblaſe ſtehen zu laſſen Sonſt iſt
as Bild konventionell gehalten und wenn auch mit gutem

ben Können gemalt nicht über das Mittelmaß
ragend

In dieſem Eliteſaal t es leider nicht an Mißgriffen
der Hängekommiſſion Da ſind zwei Bilder zu

ammengefügt die zueinander paſſen wie der Jgel zur
Schlummerrolle Neben einem Stillleben 133 einer
kleinen Landſchaft mit waſchblauem Hintergrund hängt
ein Stewartſcher Frauenkopf 881 Paſtell braun getönt
auf terrakottafarbenem Hintergrund Ein materialiſtiſch an
r Kunſtfreund bemerkte treffend Erſt das Still

anſehen dann frühſtücken und darauf das Porträt
genießen
Um von belgiſchen Künſtlern denen ein Teil des Saals 54

eingeräumt iſt einige hervorzuheben Da iſt vor allem
Conſtantin Meunier das Ehrenmitglied der Berliner

mit ſeiner monumental wirkenden Bronze Der
Arbeitsmann Auf einer Flieſe ſteht die Arme in die
Seiten geſtemmt ein Arbeiter Das Geſicht kühn trotzig
elbſtbewußt der Typ des intelligenten Proletariers an

lt dieſer kräftige ſehnige Mann kann ein gefährlicher
nd werden wenn die Hände ſich zur Fauſt ballen Eine

e h Arbeit von antiker Größe
ein phonetiſcher Namensvetter Khnopff hat eines

iſchen Bilder ausgeſtellt denen man ratl

egenüberſteht Seine geheimnisvolle Frauengeſtalt im
eifen Brokatgewand die Monſtranz in der Hand betitelt

er Der Weihrauch Warum Mit dem verlumpten
Baron in Gorkis Nachtaſyl ſage ich Keine Ahnung

Gar aufdringlich in die Augen fällt Leon Frederics
entſetzlich buntes fünfteiliges Bild Die Natur Jm erſten
Augenblick wenden ſich die Blicke beleidigt von dieſer farben
ſtrotzenden Orgie aber allmählich ſöhnt man ſich aus
findet ſogar manch nette Details Jn dem großen Mittel
bild iſt in Geſtalt einer kraftvollen Frau die Natur dar

ihre vollwangigen Kindlein ſäugend welche in den
ebenbildern den vier Jahreszeiten die erhaltenen Natur

kräfte wieder über die Erde ausſtreuen Ein ſehr hübſcher
Gedanke der leider durch die koloriſtiſchen Exzeſſe un
genießbar wird

Weit vornehmer iſt Frederiecs Landsmann Victor
Gilſoul deſſen Namen man ſich merken ſollte Er malt
altertümliche Häuſer längs eines Kanals 265 in denen
die erſten Lichter aufflammen Die Häuſer ſpiegeln ſich in
dem trüben Waſſer Das iſt virtuos wiedergegeben in der
Manier Claude Monets der allerdings nieuals ſo wenig
feinfühlig geweſen wäre dieſe zitterige ſchwankende Abend

n durch die beiden Schwäne brutal zu zerſtören die
anz willkürlich aufs Waſſer geſetzt ſind Das iſt wie wenn
ich eine duftige Schönheit zur Hebung ihrer Reize einen

Kneifer auf die Naſe klemmen wollte Schade um dieſes
Bild das in der Luftſtimmung der Malerei der Häuſer
und des Waſſers von einer ſelten treuen und intimen
Beobachtungsgabe Zeugnis ablegt

würde unrecht tun von deutſchen Ausſtellern den
trefflichen Ludwig Dettmann zu übergehen der in
ſeinem Sonntagmörgen 152 ſehr glücklich wirkt Zwei
frieſiſche Bäuerinnen Mutter und Tochter Mit zärtlichem
Eifer legt die Mutter ihrem Küken den Sonntagsſtaat an

osmaleriſcher
Der r Vorwurf iſt mit kraftvoller plaſtiſcher und

irkung in tiefen warmen Tönen gegeben
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Jm Hinausgehen ſtreife ich noch ein Porträt Hugo
Vogels Se Exzellenz Herr Staatsminiſter Budde
Mit tiefer Ehrfurcht wiederhole ich den ganzen Titel Herr
Budde ausgezeichnet getroffen ſieht de energiſch
doch auch recht jovial aus Es iſt der Budde vor den

Reichstagswahlen
Dem Beſucher dringend empfehlen möchte ich noch die

Ausſtellung des Verbandes deutſcher Jlluſtratoren
Saal 1 und an der die meiſten achtlos vorbeihuſchen

Unſere beſten Künſtler ſind vertreten René Reinicke vom
Simpliziſſimus W A Wellner und Franz Jüttner von

den Luſtigen Blättern Knut Hanſen und Ernſt Heile
mann die Zeichner der mondänen Grazie Käte Münzer
die amüſante Karikaturiſtin und von den Zeichnern der
Fliegenden Oberländer mit ſeinen ergötzlichen Tier

humoresken Schlittgen Hermann Vogel und andere
Am intereſſanteſten aber erſcheint mir Hans Baluſchek

der eine prächtige Lithographie Landſtreicher ausgeſtellt
hat Ein ſchnapsnaſiger vom Leben arg herumgeſchüttelter
Burſch ſtampft über ein troſtlosödes ſchneebedecktes Feld
Den Hals mit einem roten Schnupftuch wärmend umwickelt
Haar und Bart ſtruppig und verwildert die Hoſen aus
gefranzt der Ueberzieher aus deſſen Taſche eine Schnaps
pulle herausguckt fadenſcheinig mit einem dräuenden
Knüttel verſehen ſo döſt er verglaſten Blickes ſtumpf
ſinnig weiter Auf einem kahlen Strauch hockt
verhungerter Rabe der ihn als den zerſauſten Schickſals
genoſſen verſtändnisvoll anblickt

Es iſt die grämliche allerwirklichſte Wirklichkeit die uns
da entgegenſchaut mit energiſchen Linien gemalt Aber
eine große poetiſche Kraft hat dieſem unmärchenhaften
Menſchenelend das Gedrückte Gequälte benommen und ein
zackendes Kunſtwerk daraus geſtaltet Dieſer keinen
Studie wohnt ein Leben inne das aus großen Gemälde
uns inhaltreicher wahrer lebendiger nicht anſpreche

würde Julius Knopf
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der Kongrega tionen wiger auf Miniſterpräſident Combes
erklärt daß der Entwurf die Bewiſſensfreiheit in keiner Weiſe
berühre aber es ſei das Recht des Staates die Vereinigungen
zu überwachen und es käme dem Staate zu die Berechti

ung zum Unterricht zu verleihen Widerſpruch aufder Rechten Die weiblichen Lehrkongregationen fährt der
Miniſterpräſident fort entſprächen keinem Bedürfnis Er
rühmt ſodann die Laienanſtalten Faſt überall ſeien die Laien
chulen gusreichend um die Schüler der Kongreganiſtenſchulen

aufzunehmen Nach Ablehnung der gegenwärtigen Geſuche
würden noch 597 weibliche Kongregationen dieünterricht erteilen bleiben Die Regierung lehne es
ab dieſe Zahl zu vermehren und mache aus dieſer Weige
rung eine Vertrauensfrage Der Erklärung des Miniſter
präſidenten folgt anhaltender Beifall Vor Schluß der Bera
lung fordert Leygues Rad die getrennte Prüfung jedes Auto
riſationsgeſuches denn gewiſſe Kongregationen ſeien Kranken
pflegerorden und b ſäßen Miſſionen im Auslande Miniſter
präſident Combeos bekämpft das Darauf wird mit 285 gegen
269 Stimmen beſchloſſen daß die Kammer es ablehnt zur Ve
ratung der einzelnen Artikel überzugehen Anhaltender Bei
fall links

Die Wirren in Macedonien
Die türkiſchen Wachtpoſten an der bulgariſchen Grenze die

das Uebertreten bulgariſcher Agitatoren gegen die Türkei auf
macedoniſches Gebiet verhindern ſollen führen noch immer zu
Reibereien zwiſchen der Türkei und Bulgarien Die Agence
télégraphique bulgare hebt hervor daß an der bulgariſchen
Grenze ſeit einiger Zeit von türkiſcher Seite die Grenzpoſten
bedeutend verſtärkt worden ſeien Nach in Sofia ein
getroffenen Nachrichten ſeien dieſe Poſten durch ſtarke aus
mehreren Bataillonen Jnfanterie Kavallerie und Artillerie ge
bildete Abteilungen welche dem Korps des Marſchalls Ruſchdi
Paſcha angehören ſollen erſetzt worden Da die Polizei er
fahren hatte daß in den letzten Tagen macedoniſche
Revolutionäre eingetroffen und Exploſivſtoffe im
Hauſe eines gewiſſen Sekulitſchki in Küſtendil verborgen ſeien
umzingelte ſie in der Freitag Nacht das Haus um die Exploſiv
ſtoffe mit Beſchlag zu belegen Bei dem Verſuche in der Eile
die Exploſivſtoffe vor der Polizei zu verbergen kam es zu einer
Exploſion wobei ſechs Perſonen getötet wurden

e ein Führer der Bande Ein Polizeiagent wurde ver
wundet

Provinzialnachrichten
r Landsb 26 Juni Turnfeſt

hieſigen Turnvereins verſp
namentlich vom
Am Vormittag
mittag Muſterrlegen und Kürturnen abends Vall ſtatt Am
folgenden Tage hält der Feſtverein eine kleine Nachfeler ab

X Aken 26 Juni Verſchiedenes Jn Kleinzerbſt ver
übte das Dienſtmädchen des Landwirts H einen frechen Dieb
ſtahl indem ſie ſich vom Heuwenden wobei der Dienſtherr mit
ſämtlichen Leuten beſchäftigt war nach Hauſe ſchlich und in
einen Korb packte was nur hineinging Darauf begab ſie ſich
nach Elsnigk und fuhr mit der Bahn nach Cöthen Dorthin
war aber ihr Dienſtherr dem das Verſchwinden des Mädchens
noch rechtzeitig aufgefallen wor mit dem Rade vorausgeeilt Er
konnte dem aus dem Zuge ſteigenden Mädchen die geſtohlenen
Sachen abuehmen Der Fußjäger Nolte in Trebbichau hat
den Arbeitsburſchen Z von hier dabei erwiſcht als er die
Vogelneſter in den dortigen Bahnhoſsanlagen der jungen
Brut beraubte Selbſtverſtändlich iſt von dieſer Roheit des
halbwüchſigen Burſchen Anzeige erſtattet worden

Witteunberg 26 Juni Verſchwunden iſt ſeit einigen
Tagen der in der VDeſſauerſtraße wohnende Kaufmann Ludolf
Günther es wird vermnutet daß er ſich das Leben genommen
hat Die Gründe welche ihn zu dieſem Schritt bewogen haben
können ſollen Geſchäftsſorgen ſein Er hatte Zahlungen zu
leiſten wozu er nicht imſtande war Günther iſt 44 Jahre alt
trägt dunklen Jackettanzug ſchwarzen Hut und Brille

Ahlsdorf 26 Juni An Alkoholvergiftung ge
ſtorben iſt das 4jährige Söhnchen des Bergſchmieds Guſtav
Mann Es geriet in Abweſenheit der Eltern über die im
Schranke ſtehende Branntweinflaſche trank davon und verfiel
bald darauf in einen ſchlafähnlichen Zuſtand Alsbald iſt ſodann
das Kind mit allen Anzeichen einer Vergiftung geſtorben

Sangerhauſen 26 Junk Der Schauplatz eines
ſkandalöſen Auftritts war wie die Sang Ztg ſchreibt
das Gotteshaus und der alte Friedhof in Gon na Die gründ
liche Säuberung der Kirche zur bevorſtehenden Kirchenviſitation
war nicht dem kontraktlich dazu verpflichteten Kirchendiener
der dieſe Arbeit immer nur mangelhaft ausſührte und deshalb

zelehen Erklärung

As Aachen
Ar Arnsberg
B Berlin
Br Breslan
Bb Bromberg

s Cöln
a Danzig

Du Dusseldort
Er Erkurt
Fr Frankfurt
Gu Gumbinnesa
Ha Hannover
Ka Kasse
Ko Kobleus
Kg Königsbeceg

Nachdem am 25 Juni die Stichwahlen ſtattgefunden bieten
wir heute unſeren Leſern
Reichstages in einer überſichtlichen Karte n zwei Wahlbe
ren dem 5 pfälziſchen Homburg und im Fürſtentum Lippe
inden die Stichwahlen erſt am 27 Juni ſtatt Jn Lipve er

Die Zusammensetzung des

S DEUTSCHEN REICHSTAGSs
nach der Hauptwahl vom 16 und der Stichwahl vom 25 un 1903

nach Parteien und Wahlbezirken auf Grund amtlicher Angaben

die Zuſammenſtellung des neuen H

zeichen Erklärung

Kö Köslin
Ln Liegnitz
Ma Magdeburg
Mw Marienwerder
Mo Merseburg
Mi MAinden
Mu Munstar
Op Oppeln
Pd Potsdam
Po Posen
SH Schlesw Holst
Sj Sigmaringen
St Stettin
Ss Stralsund
Tr Trier
Wi Wiesbaden
8A S Altenburg
HA Hragt Anhalt
GB Grosshrat Baden
HB Hrzt BraunsehwBm HWansast Bremen
CG Hrat S Coburg

Gotha
El Elsass Lothring
EH Hnust Hamburg
GH Grhat Hessen
Li Farstent Lippe
HIL Hansast Labeck
NB Nieder Bayern
OB Ober Bayern
MF Mittel Franken
OF Ober Franken
UF Vnter Franken
OP Ober Plalz
Pt Plfalz

MS Meckienb Schwerin
MSt Mecklenb Strelitz
G Grhat Oldenburg
R Reuss ltere Linie
Rj Reuss jungere Linie
KSs Königreich Sachsen
SM Sachsen Meiningen
SW Sachseon Weimar
SIL Schaumbdurg Lippe
Sch Schwaben
Ku Sechwarzd Rudolstadt
So Schwrab Sonderhaus
Wa Waldeck
KW Königr Wärttemb

Bezeichnung
der

Partei e ra
Zentrum S Freis Vereinigung

m

J Freis Volkspartei

Dentsche Volksp

Social Demokrat
2

EFrotestler Pol

u Wilde

eeeennnnnnnneerrre

erg Das am Sonntag5 Juli hier ſtattfindende 32 Gauturnfeſt des Unteren Mulde
Gaues verbunden mit der er des 40 jährigen Beſtehens des

richt zahlreich beſucht zu werden
alliſchen Gauverein dem Turnverein Frieſen
ndet Wettturnen in 2 Abtellungen am Nach

NB Die Zahlen in den
einzelnen Feldern geben
die amtl Bezeichnung
des u an z BP
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Oppeln Rer Wadlkreis

vielfachen allerdings nutzloſen Beſchwerden der Kirdeucher Anlaß gab fondern Frau V übertragen Letztere
führte ihre Arbeit bei verſchloſſenen Türen W verſchaffte ſich
nmun angeblich um dle Schlöſſer zu ſchmieren Fingano urch die
Sakriſtef Ein hier entſtandenes Wortgefecht durch welches
beide ihrem langgehegten Ppernſeintegg Groll Luft machken
ſetzte ſich nach der Sakriſtel fort wo W mit ſeinem Stocke zu
Tätlichkeiten überging aber von der Frau ins Freie gedrängt
und von ihr ſo übel zugerlchtet wurde daß er blutbedeckt
den Kampſplatz räumle Das Geſchrei hatte Vorübergehenden
und Nachbarn zum Anſammeln Anlaß gegeben die dem wider
lichen Auſtritt zuſahen

UnfälleStaßfurt 26 Juni Jm benachbartenAtzendorf iſt der jung verheiralete Vergmann Pollſtein durch
eigenes Verſchulden ſchwer verunglückt Er bat einen mit den
Pferden in die Schwemme reitenden Knecht dorthin mitreiten
zu dürfen was dieſer auch gewährte Als ſie beide die Schwemme
verließen wurden die Pferde von mehreren Perſonen gencckt
wodurch das von dem H rig wild wurde und den Reiter
abwarf H ſtürzte dabei ſo unglücklich daß er beſinnungslos
vom Platze getragen werden mußte An ſeinem Wiederauf
kommen wird gezweifelt Beim Varfußgehen trat der Schul
knabe Stein auf Glas und verletzte ſich den Fuß nicht un
erheblich Da auch noch Blutvergiftung hinzugetreten iſt ſo iſt
der Zuſtand des Knaben bedenklich

Gera 26 Juni Die früheren Kaſſenärzte derTextilkrankenkaſſe hatten noch das Honorar für das letzte Quartal
in Höhe von 8000 M zu fordern in welchem ſie noch für die
Kaſſe tätig waren Die Kaſſe hat ſich geweigert den Betrag
herauszuzahlen weil ſie der Anſicht iſt daß die Aerzte für die
Koſten haftbar gemacht werden können die der Kaſſe durch den
Aerzteausſtand erwachſen ſind Die Aerzte haben die Kaſſe bei
dem hieſigen Landgericht auf Herausgabe der Honorars ver
klagt weil ſie durchaus nicht gewillt ſind jene Koſten zu be
zahlen Der erſte Termin in der Sache iſt vorüber und den
Aerzten ſind zunächſt 3500 M ausgezahlt worden Den übrigen
Vetrag behält die Kaſſe noch zurück weil ſie glaubt mit ihrer
Anſicht recht zu haben Die Angelegenheit wird vorausſichtlich
mehrere Jnſtanzen beſchäſtigen

Plauen i V 26 Juni Ein blutiges Familiendrama
ſpielte ſich heute früh im Stadtteil Haſelbrunn ab Der Minrer
Fritzſche war mit ſeiner Ehefran in Streit geraten Jn ſeiner
Wut ergriff er ſein Raſiermeſſer ging damit auf die Frau los

und verſuchte ihr die Kehle zu därchſchneiden
Die Fran exagriff noch im rechten Augenblick
die Flucht hat e jedoch bereits nicht uner
hebliche Verletzungen on der Kehle davon
getragen Darnach legte Fritzſche Hand an
ſich ſelbſt Zunächſt durchſchnitt er ſich mit
dem Raſiermeſſer die Kehle da der Tod aber
nicht ſofort eintrat verſuchte er ſich an der
Türklinke zu erhängen Die Bewohner des
Hauſes eilten in die weit großen Blutlachen
bedeckte Stube und befreiten Fritzſche von der
Schlinge Lebensgefährlich verletzt wurde der
Mann ins Krankenhaus gebracht Eine
ſpätere Meldung beſagt Der Maurer Fritzſche
iſt ein dem Trunke ergebener Mann der ſeiner
arbeitſamen Frau die Sorge um die fünf noch
unerzogenen Kinder allein überließ Frau
Fritzſche hatte am Mittwoch die Eheſcheidungsklage eingereicht und der Mann

war deshalb bereits von ſeiner Frau
und ſeinen Kiudern fortgezogen Seit einigen
Tagen ſchon war der Plan in ihm gereift
ſeine Frau und ſich zu töten Heute morgen
als die Kinder zur Schule gehen wollten und
die Mutter an der Nähmaſchine arbeitete
drang Fritzſche in die Wohnung ein um die
Tat zur Ausführung zu bringen Die Ver
letzungen der Frau die Stiche und Schnitte
am Hals und im Geſicht erhalten hat ſind
nicht tödlich die des Mannes dagegen gefähr
licher Art

O Von der Havbel 26 Juni Beim Baden
ertrunken Roheit Der 9 jährige
Sohn des Schloſſermeiſters Kolrep in Rhinow
geriet beim Baden in einen ſogen Kolk und
ertrauk Fünf Knaben in Templin hatten
Pilze im Walde geſucht und kamen auf den
Gedanken ein friſches Bad in der Havel zu
nehmen einer derſelben des Schwimmens
unkundig wagte ſich zu weit vor und ertrank
ebenfalls während die anderen voller Angſt
davonliefen Der 17 jährige Sohn des
Eigentümers Auguſt Ollrog in Göltz wollte
desgleichen mit ſeinen Kollegen ein friſches
Bad nehmen Der junge Mann war tedoch
noch ſehr erhitzt und ging anſcheinend vom
Schlage gerührt unter Die hinzueilenden
Kollegen zogen den faſt Erſtarrten aus dem
Waſſer und man brachte ihn nach Brandens
burg ins Krankenhaus An elnem wert
vollen Hofhunde des Reſtaurateurs von der
Wilhelmshöhc zu Rathenow verübte ein

Bube einen Akt roheſter Gemeinheit Vor
einiger Zeit waren dem Hunde über Nacht
ſämtliche Zehen der Hinterfüße herans
eſchnitten worden Das arme Tier lag am

ſcheint die Wabl des Volksparteilers geſichert ebenſo iſt iomburg die Wahl des Bauernbündlers als Weſen
anzuſehen Wir haben deshalb dieſe beiden Wahlkreiſe dement
ſprechend ausgezeichnet Jn zwei Wahlkreiſen findet eine Nach
wahl ſtatt da zwei Abgeordnete doppelt gewählt ſind

zuſtellen
male des Tieres bemächtigt und es in derſelben Weiſe zu

dorgen winſelnd und ſich vor Schmerz
krümmend in ſeiner Hütte Nach wochen

langen Bemühungen gelang es dann Tier wieder her
Dieſer Tage hat ſich der Unmenſch zum zweiten

gerichtet Leider t es noch nicht gelungen dieſer Beſtie in

len

m

Ilalle a
Marktplatz
2 u 3

Der alljährlich nur einmal stattfindende grosse

Inventur Ausverkauf
beginnt Däüenstag den 30 Juni g C

Kosehafthans Lewin

r Wegen Inventur Aufnahme werden Montag den 29 Juni a c
die VerkKaufsräume erst um 10 Vhr vormittags geöſſnet

Der Inventur Ausverkauf
bringt im diesem Jahre üra
allem Abteilungen grosseWVhberraschungen

Menſchengeſtalt hab aft zu werden
m
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miglen des Rabatt

Spar Vereiasllalle a Er Kteinstr 88 Mustersendu n gen bereit willigst

Paul Schauseil Co
Bankgeschäft

Hclle a S Bitterfeld Delitasch
u empfehlen uns zur Ausführung aller banegeschäfftliehen

7 ans alen r
FPröpßnung von Conto Correnten und provistonsfreien

Checkrechnungen

Annahme verainslicher Pinlagen Pepositen

EeletenBeleihung von und vonHjpotheleen

Pinie

börsengängigen

Piscontèrung
Wechseln

An und Verſeauf von Epeleten an deutschen und aus
ländischen Börsenplätaen

und Domiceilirung von

men von Coupons
Geldsorten

Aufbewahrung und Verwaltung von
unter Controle der Ausloosungen

Wert papieren

Zur Kapetalsanlage halten wir stets ein Lager mündelsècherer
Werthpapiere vorräthig und sind jederzeit Abgeber von Pfand
èriofen der

Preussischen Boden Oredit Alctienbanle
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Insbesondere gut zum Fassadenputz
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Feinste Referenzen Billigste Tagespreise

Fernruf 13

festen S
v ſo J
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Saalestrecke

Für IIaus Reise und Sommerfrische

Spiritus Kocher
in allen Grössen und Preislagen

In Halle a S zu beziehen durch die
einschlägigen Geschäfte

oder direkt durch das Ausstellungs und Verkaufs Lokal der
Spiritus Verwortungs Cenossonschaft D G m b H

Halle a Leipziger Str 43Man verlange reichhaltige iliustrierte Prelsliäste

m V Cie abeſter Bau und Düngekalk in Stücken
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e aparte feineneueſte Formen
empſeſit

in jeder Preislage
Ohristian Voigt

Lokomobilen 35 30 18 15 u 12 HP
Dampfanlagen 10 und 6 HP
Dampfkeſſel 38 12 und 8 qm
Deutzer Gasmotore 10 4 und 2 HP
Petroleummotore 10 und 1 HP
komb Abricht Dickten Band u Kehl
maſchine Abrichtmaſchine Holzbohr
maſchine Fraismaſchine Kreisſäge
Dreſchapparat 48 Scheiben La
Wellen Ventile uſw verkauſt billig

Hermann Eisentraut Meckelſtr 24

Zylinder Burean
Telephon Amt Teutſchenteal Nr 22

Mein dies jähriger Jnventur Ausverkanf bietet Gelegenheit zn ausser gewöhnlich vortellhaften Vinküäufen in

Baumwollwaren Wäsche aller ArtDrucks wollenen Kleider stoffen

Beinhold Grünberg Leipzig Straße 21
e

mabagoni ſchön erhalten für 50 zu
verkaufen Blumenthalſtraße 14 I

Tischzeu

Lager

ottkattunen
Handtüchern Gingham Halbleinen Rattun
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zur

r 3 e W W 55 J

sind aueh für die Saison 1903 unbedingt die besten
und dabei erstaunlich billigt Haben Sie Bedarf z
in Fahrrädern u Fahrrad Zubehörteilen so fordern
Sie meinen Hauptkatalog der Ihnen Kosten
los zugestellt wird und Ihnen Auskunft giebt wievortellhaft blllig sie bel mir Kanfent

Hans Hartmann
BVisenach 15

omden Gardinen

Sü oen Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle Halle
Druck und Verlag von Otto Dendel Mit 3 Beiblättern
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